
Nummer 48
26. November 2015

Diese Ausgabe erscheint auch online

Seite 5
Amtliche

Bekanntmachungen

Seite 4
Bereitschaftsdienste

Seite 8
Kulturelles

Seite 10
Kirchen

Seite 11
Vereine

Samstag, 28.11.2015
14.30. Uhr – 18.00 Uhr
Evangelisch-methodistische Kirche
Kleine Gartenstr. 11, Hegnach

Ab 14.30 Uhr Verkauf und gemütliches
Kaffeetrinken

Ab 16.30 Uhr Vesper mit Schnitzel,
Fleischkäse und Kartoffelsalat

Kinder sind herzlich willkommen
und zur Kinderbetreuung (ab 3 Jahren)
eingeladen! Für jüngere Kinder stehen die
Räume in Begleitung eines Elternteils zur
Verfügung

Der Erlös unterstützt je zu einem Drittel die
Arbeit von Familie Hassfeld, im Missions-
krankenhaus in Peru, die Arbeit von EmK-
Gemeinden in der Flüchtlings-
hilfe und die Arbeit auf
unserem Bezirk.

Wir freuen uns
sehr auf Ihren Besuch!

Ihre Evangelische-
methodistische
Kirchengemeinde
Hegnach
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Datum Uhrzeit Ort Veranstalter Bezeichnung der Veranstaltung
03.12.2015 Konstanz Landfrauenverein Hegnach Stadtführung Konstanz mit Weihnachtsmarkt
03.12.2015 Veranstaltungsraum VTischtennisverein Hegnach Elternabend TTC-Jugend
04.12.2015 17.00 Uhr Rathausvorplatz SV Hegnach Nikolausmarkt
05.12.2015 Schafhofkeller MGV Gospels u. Weihnachtslieder der Happy voices
06.12.2015 16.00 Uhr Nikolauskirche Ev. Kirchengemeinde Hegnach Zwergenkirche
06.12.2015 10.00 Uhr kath. Kirche MGV 2. Advent-Singen Happy Voices
06.12.2015 15.00 Uhr Tennisverein Hegnach e.V. Adventskaffee
06.12.2015 SAV Halbtageswanderung
10.12.2015 Veranstaltungsraum VTischtennisverein Hegnach e.V. Mitgliederversammlung für Aktive
14.12.2015 15.00 Uhr Evang. GemeindesaalLandfrauenverein Hegnach Adventsfeier Vortrag von Frau König
15.12.2015 14.30 Uhr Ev. GemeindezentrumEv. Kirchengemeinde Hegnach Treff am Dienstag: Adventsnachmittag
16.12.2015 Vereinstreff SAV Winterfeier
20.12.2015 SAV Jahresanschlusswanderung
21.12.2015 19.00 Uhr Vereinstreff MGV Weihnachtsfeier
24.12.2015 17.00 Uhr Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde Hegnach Christvespergottesdienst am Heiligabend
24.12.2015 15.30 Uhr Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde Hegnach Familiengottesdienst
24.12.2015 19.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche Kath. Kirchengemeinde Hegnach Christmette
31.12.2015 18.00 Uhr Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde Hegnach Gottesdienst zum Jahresende

Veranstaltungen im Dezember 2015

SPORTVEREIN HEGNACH
1947 e.V.

Alle Jahre wieder...

21.Nikolausmarkt
Am Freitag, den 04.Dezember 2015

ab 17.00 Uhr

auf dem Platz vor dem Hegnacher Rathaus

Es gibt alles was Leib und Seele an einem kalten Wintertag zum
Wohlbefinden brauchen. Gönnen Sie sich bei Glühwein, Kinderpunsch,
Wein, Sekt, Fleischkäsbrötchen, Brezeln und Waffeln eine kurze

Auszeit vom vorweihnachtlichen Stress.

Der Chor der Burgschule Hegnach unter der Leitung von Heinz Kauffeldt
und Karin Pfisterer wird mit Liedern und Gedichten für
Weihnachtsstimmung sorgen.
Um 17.30 Uhr öffnet sich das 4. Fenster des begehbaren Hegnacher
Adventskalenders.

Und vielleicht kommt der Nikolaus sogar
höchstpersönlich vorbei…

Alle sind herzlich eingeladen!

am 28.11.2015
um 9 Uhr

in der ev. Kirche Hegnach

am 28.11.2015
um 9 Uhr

in der ev. Kirche Hegnach

Das Kinderfrühstück findet von 9-12 Uhr in
der Pauluskirche statt. Wir werden singen,
basteln, spielen und natürlich gemeinsam

frühstücken.

Wir freuen uns, wenn du kommst!
Dein Kinderfrühstücks-Team

Bei Rückfragen stehen wir gerne zur
Verfügung: Margit Schmack (55756),

Sandra Jung (07146/862867)

Das Kinderfrühstück wird keinen „Eintritt“
kosten, allerdings würden wir uns über eine

kleine Spende sehr freuen, um die
entstehenden Unkosten decken zu können.

Nächstes Kinderfrühstück: 20.2.16
(Familienfrühstück)
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Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach
am 04.12.2015
Sehr geehrte Damen und Herren,
am
Freitag, 4. Dezember 2015 findet um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach
eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt. Hierzu sind
Sie herzlich eingeladen.

T a g e s o r d n u n g
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Vorstellung und Tätigkeitsbericht der Hegnacher Jagd-

pächter
4. Verschiedenes
5. Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

www.mgv-hegnach.de

        
Ab dem 1. Dezember treffen wir uns wieder jeweils um 17.30 Uhr
zum Hegnacher Adventskalender. Wir wollen uns jeden Abend neu überraschen lassen, was
die Familien, Vereine, Kirchen und Kindergärten für uns vorbereitet haben. Hierzu laden wir
alle Hegnacher ob Jung oder Alt ganz herzlich ein. Es wäre schön, wenn wieder viele
Bewohner zu unserem Adventskalender kommen würden. Täglich eine halbe Stunde sich
Zeit nehmen zum Innehalten, gemeinsam singen, alte und neue Geschichten hören, Freunde
treffen und die Adventszeit als Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten erleben.
Eine Bitte an alle: es wäre schön, wenn während dem Adventsfenster alle so ruhig sind, dass
der Beitrag gut zu hören ist!

Bitte ausschneiden und aufbewahren!

Datum Adresse Name

Di, 01. Dez 2015 Kleine Gartenstr. 18

Mi, 02. Dez 2015 An der Burgschule 5

Do, 03. Dez 2015 Kleine Gartenstr. 11, geändert! Ev. Meth. Kirche

Fr, 04. Dez 2015 Rathausplatz SV Hegnach

Sa, 05. Dez 2015 Ossweiler Weg 30

So, 06. Dez 2015 Pauluskirche Zwergenkirche

Mo, 07. Dez 2015 Rathausplatz, geändert! Minihopser

Di, 08. Dez 2015 Hainbuchenstr. 11

Mi, 09. Dez 2015 Melissenweg 11

Do, 10. Dez 2015 Haldenäcker 13 Seniorenzentrum

Fr, 11. Dez 2015 Kleine Gartenstr. 5

Sa, 12. Dez 2015 Hohenackerstr. 56

So, 13. Dez 2015 Aldinger Str. 4 Neuapost. Kirche

Mo, 14. Dez 2015 Bauwagen amWaldkindergarten Waldkindergarten

Di, 15. Dez 2015 Rathausplatz Happy Kids

Mi, 16. Dez 2015 Im Burgmäuerle 45 KiTa im Burgmäuerle

Do, 17. Dez 2015 Schäferweg 20

Fr, 18. Dez 2015 Friedenstr. 19

Sa, 19. Dez 2015 Am Haldenholz 36

So, 20. Dez 2015 Grabenstr. 21

Mo, 21. Dez 2015 Neckarremser Weg 5

Di, 22. Dez 2015 Pfefferminzweg 6

Dieses Jahr endet das "Hegnacher Adventsfenster" am 22. Dezember!!!
Änderungen werden ggf. in "Hegnach aktuell" veröffentlicht!

Neue Telefonanlage

Die Stadtverwaltung stellt um
Die Stadtverwaltung Waiblingen stellt derzeit auf eine
neue, moderne Telekommunikations-Infrastruktur um. Da-
bei bekommen in Hegnach nicht nur die Mitarbeiter im
Rathaus, sondern auch die Ortsbücherei, die Burgschu-
le und die Freiwillige Feuerwehr die Möglichkeiten der
Telekommunikation und können dann über einheitliche
Rufnummern erreicht werden.
Da in diesem Zusammenhang etwa 1200 neue Telefonap-
parate installiert wurden, musste die Stadtverwaltung ihre
bisher dreistelligen Durchwahlen auf vierstellige umstellen.
Bis die neuen Rufnummern überall bekannt sind, können
die Mitarbeiter in einer Übergangsphase zusätzlich auch
weiterhin über ihre bisherige dreistellige Durchwahl er-
reicht werden.
Im Internetauftritt der Stadt Waiblingen und der Ortschafts-
verwaltung Hegnach werden die Durchwahlnummern nach
der vollständigen Umstellung aktualisiert. Unverändert
bleiben die Rufnummern in Hegnach im Jugendtreff, dem
Hallenbad, der Gemeindehalle und der Kläranlage.

Wichtige Rufnummern der Ortschaft Hegnach
im Überblick
Herr Motschenbacher (Ortsvorsteher) 5001 - 1880
Frau Wolf (Sekretariat Ortsvorsteher) 5001 - 1890
Frau Dere (Friedhofswesen) 5001 - 1892
Frau Speckert-Burkhardt (Bürgerbüro) 5001 - 1894
Frau Tschürtz (Bürgerbüro) 5001 - 1895
Ortsbücherei 5001 - 1891
Vereinstreff (beim Rathaus) 5001 - 1906
Burgschule 5001 - 4510
Freiwillige Feuerwehr 5001 - 1910
Schulturnhalle 51433

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Samstags, Sonntags und Feiertags von
8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.Werktags abends Montag bis
Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpraxis Schorn-
dorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort ist auch unser
orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am Wochenende un-
tergebracht. Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und
Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 26.11.2015
Adler-Apotheke, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Fellbacher Str. 1, Tel. 41556
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340
Freitag, 27.11.2015
Römer Apotheke Mache, Kernen i. Remstal-Rommelshausen
Karlstr. 8, Tel. 910900
Samstag, 28.11.2015
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656
Apotheke im Schelmenholz, Winnenden-Schelmenholz,
Theodor-Heuss-Platz 4, Tel. 07195/919990
Sonntag, 29.11.2015
Apotheke Stetten, Kernen i. Remstal-Stetten, Klosterstr.
17, Tel. 42449
Apotheke am Torturm, Winnenden, Marktstr. 39,
Tel. 07195/92620
Montag, 30.11.2015
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2,
Tel. 59226
Dienstag, 01.12.2015
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52,
Tel. 8698
Elisabethen-Apotheke, Weinstadt-Schnait, Lützestr. 60,
Tel. 690217
Mittwoch, 02.12.2015
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 909580
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Kurz-Bericht über Sitzung des Ortschaftsrats
am 25. September 2015
1. Bürgerfragestunde

Eine Bürgerin spricht zu schnell fahrende PKW und das
Thema Verunreinigungen durch Hundekot je in der Kirch-
straße an. Zudem erkundigt sie sich bei der Verwaltung,
ob es grundsätzlich eine Maximalhöhe für Bäume auf
Grundstücken gibt, was von dieser verneint wird.
Ein Bürger stellt weitere Anfragen zu den Themen Ge-
schwindigkeitsmessungen und Feinstaub auf der Ne-
ckarstraße, zu denen Ortsvorsteher (OV) Motschenbacher
und Oberbürgermeister (OB) Hesky Stellung nehmen.

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Es liegen keine nichtöffentlich gefassten Beschlüsse zur
Bekanntgabe vor.

3. Umgestaltung Neckarstaße in Hegnach - Vorstellung
Entwurfsplanung mit Bauabschnitten und Kostenschät-
zung
OV Motschenbacher verweist auf die vorliegende Sit-
zungsvorlage und erteilt Herrn Strauß, dem Leiter der
Abteilung Straßen und Brücken, das Wort. Dieser ver-
deutlicht, dass die Neckarstraße in drei Bauabschnitten
umgebaut werden soll. Aufgrund der großen verkehrli-
chen Belastung der Neckarstraße sollen die Bauarbeiten
in jedem Fall auch in den Sommerferien durchgeführt
werden. Geplant ist derzeit eine Bauphase von Juli bis
Oktober. Nach einer Diskussion im Gremium mit einigen
Fragen an die Verwaltung, auf die OV Motschenbacher
und Baubürgermeisterin (BauBM‘in) Priebe antworten,
wird abgestimmt.

Der Ortschaftsrat beschließt mehrheitlich – bei 11 Ja-
Stimmen, 1 Nein-Stimme und 0 Enthaltungen – den Vor-
schlag der Verwaltung entsprechend der Sitzungsvorla-
ge:
1. Der Entwurfsplanung vom 15.07.2015 mit Kosten-

schätzung vom 30.07.2015 und Realisierung der
Maßnahme in drei Bauabschnitten in der dargestell-
ten Reihenfolge wird zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Pla-
nungsleistungen für die Ausführungsplanung ein-
schließlich Kostenberechnung zu vergeben.

4. Budget zur Leistung ortsspezifischer Aufgaben
– dauerhafte Reduzierung
OB Hesky erläutert die vorliegende Sitzungsvorlage. Er
informiert das Gremium über den Antrag des Ortschafts-
rats Bittenfeld, das Budget zur Leistung ortsspezifischer
Leistungen dauerhaft zu reduzieren. Aufgrund der Aus-
wirkungen der Finanzkrise haben die Waiblinger Ortschaf-
ten in den letzten Jahren durch eine Reduzierung ihres
Ortschaftsbudgets auf 25.000 Euro jeweils ihren Einspa-
rungsbeitrag geleistet. Die Erfahrung zeigt, dass die jähr-
lich reduzierten Mittel ausreichend sind und teilweise
sogar Übertragungen ins Folgejahr vorgenommen werden
konnten. Der Gemeinderat hatte 2015 beschlossen, ab
dem Haushaltsjahr 2016 zunächst in den Ortschaftsrats-
sitzungen dieses Anliegen vorzuberaten, danach soll eine
Beschlussfassung im Gemeinderat erfolgen. OB Hesky
spricht die Entscheidungen der anderen Ortschaftsräte
an. Es wird im Gremium deutlich, dass man sich der
Entscheidung des Ortschaftsrats Neustadt anschließen
kann, welcher bei 12 Ja-Stimmen einstimmig beschlos-
sen wird:
Das Budget zur Leistung ortsspezifischer Ausgaben wird
für die Haushaltsjahre 2016, 2017 und 2018 jährlich auf
25.000 € je Ortschaftsratsbudget festgelegt. Zum Haus-
haltsjahr 2019 wird über eine Beibehaltung der Absen-
kung erneut beraten und beschlossen. Die Bestimmun-
gen Ziffer 2 – 6 im Grundsatzbeschluss vom 16.07.2009
bleiben bestehen.

5. Bericht zum Stadtentwicklungsplan mit integrierten
Ortsentwicklungsplänen für die Ortschaft Hegnach
OB Hesky verweist auf die Sitzungsvorlage und erläu-
tert insbesondere das bisherige Prozedere, die bereits

abgeschlossenen Hegnacher Maßnahmen des Stadtent-
wicklungsplans (STEP) und die Maßnahmen für Hegnach
im aktuellen STEP. In der darauffolgenden Diskussion
werden unter anderem die Verlegung einer Bushaltestelle
nah an den REWE und die Hohenackerstraße mit dem
neuen Belag und dem teilweise abgesenkten Gehweg
angeprochen.
Der Bericht wird vom Gremium zur Kenntnis genommen.

6. Verschiedenes, Bekanntgaben
• Die Entscheidung über die Beschaffung einer weite-

ren Geschwindigkeitsanzeigetafel wird nach Diskus-
sion im Gremium auf die nächste Sitzung vertagt.

• OV Motschenbacher informiert das Gremium über die
Erweiterungen der Mobilfunkbetreiber in Hegnach.

7. Anfragen
Es werden aus dem Gremium Anfragen zu verschiedenen
Themen gestellt, unter anderem zum Zustand des Bolz-
platzes bei der KiTa Burgmäuerle, den Headsets für die
Hartwaldhalle, den Verkehrssituationen am Zebrastreifen
in der Nähe des ev. Kindergartens und auf dem Feldweg
zur Hegnacher Mühle.

Eine nichtöffenliche Sitzung schließt sich an.

Amtliche Bekanntmachungen

Altersjubilare

01.12.2015
Hugo Rieger, Hauptstraße 59 zum 70. Geburtstag

02.12.2015
Gerd Roland Balle, Haupstraße 4 zum 75. Geburtstag

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Änderungen bei der Veröffentlichung der Altersjubilare
im Zuge der Einführung des neuen Bundesmeldegeset-
zes zum 01.11.2015
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen
ab 01. November 2015 bei Altersjubiläen ab dem 70. Le-
bensjahr nur noch die runden und halbrunden Geburtsta-
ge (also 70., 75., 80., 95. etc. Geburtstag), ab 100 Jahren
jährlich sowie die Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag
ohne Angabe des Geburtsnamens in den Tagesmedien
veröffentlicht werden.
Wird die Veröffentlichung bzw. Weitergabe der vorstehen-
den Daten anlässlich der Alters- und Ehejubiläen nicht
gewünscht, kann eine gebührenfreie Übermittlungssperre
bei der Meldebehörde der Stadt Waiblingen eingerichtet
werden.

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.
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An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Folgende gebrauchsfähige Gegenstände werden kostenlos
angeboten:
- Schneeketten Rut-System 195/16 Kantenspur
- Lange Vorhänge franz. Spitze
Telefonnummer: 07151/51935

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Waiblingen Teilorte

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Der Fachbereich Büro Oberbürgermeister, Abteilung Stadt-
entwicklung und Controlling, hat den Beteiligungsbericht
für das Jahr 2014 erstellt. Er dient zur Information des
Gemeinderats und der Einwohner über die Unternehmen
in einer Rechtsform des privaten Rechts, an denen die
Stadt beteiligt ist.
Der Gemeinderat hat den Beteiligungsbericht am 19. No-
vember 2015 zur Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht liegt von Montag, 30. Novem-
ber 2015 bis einschließlich Dienstag, 08. Dezember 2015
während der Dienststunden im Rathaus Waiblingen, Kurze
Straße 33, Fachbereich Büro Oberbürgermeister, 4. Stock,
öffentlich aus.

Adventsnachmittag im Stadtteil Korber Höhe:
Gemeinsam auf der Höhe – auf dem Weg im Advent
Am Freitag, 04.12.2015 16.00 – 18.00 Uhr veranstalten ver-
schiedene soziale Einrichtungen und die evangelische und
katholische Kirchengeinde aus dem Stadtgebiet Korber Höhe
einen gemeinsamen Adventsnachmittag.
In der Passage im Mikro-Zentrum, auf dem Vorplatz und
in den Räumen des Ökumenischen Hauses der Begegnung
gestalten – Kindertreff Forum Nord, Kinderhaus im Sämann,
Kindertagesstätte Salierstraße, Montessori Kinderhaus, Rat
& Tat, Klasse 3a und 3b und Klasse 8 der Saliergemein-
schaftsschule, Förderverein Saliergemeinschaftsschule, Ju-
gendfarm, Gemeindejugend, Bürgeraktion und Lehrercombo
der Saliergemeinschaftsschule – mit Mitmachaktionen, Bas-
telangeboten, Vorleseecke, Musikdarbietungen und Verkaufs-
und Verpflegungsständen einen stimmungsvollen Nachmittag
im Advent mitten im Stadtteil Korber Höhe. Der Nikolaus
kommt auch vorbei.
Jung und Alt sind herzlich eingeladen.

alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 11.12 Mi, 23.12
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 4.12 Fr, 11.12 Do, 17.12 Mi, 23.12
alle Restmülltonnen Fr, 18.12
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 8.12 Fr, 18.12
Biomüll Di, 1.12 Mo, 14.12 Mo, 28.12
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 2.12 Mi, 30.12
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 28.12
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 3.12 Do, 31.12
Gelbe Tonne, Bittenfeld Mo, 14.12
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 14.12
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 15.12
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 2.12 Mi, 30.12

Dezember 2015

Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50 möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

AWG Service-Telefon:

Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
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Feststellung der Jahresrechnung 2014
Der Gemeinderat der Stadt Waiblingen hat am 19.11.2015 die Jahresrechnung 2014 gem. § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg i.V. mit § 39 Abs. 1 der Gemeindehaushaltsverordnung wie folgt festgestellt:

a) Kassenmäßiger Abschluss
Es betragen im Teil Verwaltungshaushalt, im Teil Vermögenshaushalt und im Teil Vorschüsse und Verwahrgelder die

€ €
Soll-Einnahmen 242.807.837,42 Ist-Einnahmen 254.058.680,41
Soll-Ausgaben 246.229.347,34 Ist-Ausgaben 253.860.264,97

Ist-Mehreinahme 198.415,44
Kasseneinnahmereste 17.722.317,80
Kassenausgabereste 17.920.733,24

b) Haushaltsrechnung
Es betragen die im VerwHH € im VermHH € im Gesamt HH €
Soll-Einnahmen 145.913.087,48 23.066.721,53 168.979.809,01
neue HH-Einnahmereste +0 +0 +0
HH-Einnahmereste v. Vorjahr -0 -0 -0
bereinigte Soll-Einnahmen 145.913.087,48 23.066.721,53 168.979.809,01

Soll-Ausgaben 147.220.287,48 34.524.721,53 181.745.009,01
neue HH-Ausgabereste +0 +0 +0
HH-Ausgabereste v. Vorjahr -1.307.200,00 -11.458.000,00 -12.765.200,00
bereinigte Soll-Ausgaben 145.913.087,48 23.066.721,53 168.979.809,01

nachrichtlich
Fehlbetrag nach § 41 Abs. 3 GemHVO Übergangsvorschrift
nach § 64 Abs 2 GemHVO

9.968.601,01 9.968.601,01

Der Fehlbetrag wird durch eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage ausgeglichen.

c) Vermögensrechnung
Es betragen die zu Beginn des Veränderungen am Ende des

HH-Jahres 2014 in 2014 Jahres 2014
€ Zugang € Abgang € €

Aktiva 411.061.888,95 492.656.758,50 514.395.175,76 389.323.471,69
Passiva 411.061.888,95 256.629.233,97 278.367.651,23 389.323.471,69

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht 2014 liegt gem. § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit von Montag,
den 30.11.2015 bis Dienstag, den 08.12.2015 je einschließlich im Rathaus, Sekretariat des Fachbereichs Finanzen, 2. Stock
Zimmer 208 öffentlich aus.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!

Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Teenie Club (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 02. Dezember 2015
17:00 – 19:00 Uhr Bastelnachmittag
19:00 – 21:00 Uhr Quittengelee

Montags von 16:00 – 19:00 Uhr
Teenie Time Programm für 10 – 13 Jährige:

Montag, 30. November 2015
16:00 – 19:00 Uhr Backtag

Achtung:
Am Samstag, 28.11.2015 ist wieder Mädchenaktionstag in
der Villa Roller, Alter Postplatz 16, in Waiblingen. 1001
Nacht, heißt unser Motto und ist von 11 – 15:30 Uhr für
alle Mädchen.
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Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4,
71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Kronleuchter und Augenfunkeln –
Mit Laternen durchs dunkle Schloss
Kostümführung im Schloss Ludwigsburg
Mit Edmund Banhart
Diese Führung ist ein besonderes Erlebnis: Sie betreten die
Säle, in denen prächtige Kronleuchter Gold und Marmor zum
Funkeln bringen. Die alte Schlosswelt erwacht dann zu neu-
em Leben, prunkvoller als am Tage und voller Geschichten
vom glanzvollen Leben, als hier noch Herzöge und Könige
herrschten. Entdecken Sie das Schloss und seine strahlende
Schönheit bei Nacht!
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, den Ludwigsburger
Barock-Weihnachtsmarkt zu besuchen.
Donnerstag, 03.12.20015, 17:00 bis 18:30 Uhr
Treffpunkt: Ludwigsburg, Schloss, Eingangsbereich Kasse im
vorderen Schlosshof. Gebühr: 14,00 EUR (inkl. Eintritt und
Führung)
Information und Anmeldung zu Kurs Nr. 10140 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Blick hinter die Kulissendes Wilhelma-Theaters Stuttgart
Am Samstag, den 5. Dezember, 15 Uhr, führt Hermann Mack
durch das Theater der Wilhelma. Als Bürgertheater gedacht,
avancierte es zum intimen Hoftheater für König Wilhelm
I. von Württemberg. Spätere Nutzungen, etwa als Operet-
tentheater in der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg oder als
„Lichtspielhaus“, setzten dem klassizistischen Bau so sehr
zu, dass man zu Beginn der 70er Jahre an Abriss dachte.
Nach aufwändiger Restaurierung zählt es mit dem „pompe-
janischen“ Zuschauerraum zu den schönsten Theaterräumen
des 19. Jhds.
Treffpunkt: Stuttgart, Neckartalstr. 9, Wilhelmatheater.
Information und Anmeldung zu Kurs Nr. 10130 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Weihnachtsgebläseworkshop
Zusammen mit Eberhard Budziat kann man am Sonntag,
6. Dezember, 12 Uhr fromme bis pfiffige Weihnachtslieder mit
Improvisationselementen einstudieren. Anschließend geht’s
durch die Gassen Waiblingens in Richtung Weihnachtsmarkt,
um dort zu „marodieren“ und Spenden für das VHS-Projekt
"Groove Inclusion" und für einen Glühwein zu sammeln. Kur-
sort ist die VHS in Waiblingen, Bürgermühlenweg 4.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 23850 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

F14280 Pflegeversicherung – so sorgen Sie richtig vor
Reif Volker
Montag, 30.11.15, 19:00-22:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

F31616 Drums Alive®
Schmidt Angelika
Samstag, 05.12.15, 10:00-13:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2
Anmeldung bis 27.11.15 erforderlich

F50930 Adobe Photoshop – Grundlagen
Konitzer Andreas
Samstag, 05.12. und Sonntag, 06.12.15,
jeweils 10.00 - 17.00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine An-
meldung erforderlich.

Wie stärke ich das Selbstbewusstsein meines Kindes?
Impuls-Vortrag
Vera Heiduk
10517
Fr 27.11., 19.30-21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO,
Alter Postplatz 17, Waiblingen

Wir sind ein starkes Team - Eltern und Kinder lernen ge-
meinsam
Workshop für ein Elternteil mit Kind in der Klassenstufe 4-7
Carolin Stiefel
10522
Sa 28.11.–5.12., 2×, 9.00-11.00 Uhr
PTE, Waiblingen-Süd, Essener Str. 7

Das glanzvolle königliche Cannstatt
Dr. Jörg-Alexander Mann
14513
Fr 4.12., 10.00–-16.00 Uhr
Treffpunkt: Stuttgart Bad-Cannstatt,
U-Bahn-Haltestelle „Uff-Kirchhof“, Waiblinger Straße

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Trickfilm „Weihnachten“ (für Kinder ab 7 Jahren)
Sa. 05.12.2015, 10.00-13.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule
Gebühr: Euro 23,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Bau-
meister, Kursnr.: K18. Bald ist Weihnachten, und um auch
unsere Freunde, Bekannten und Verwandten zu beglücken,
wollen wir sie mit einem kleinen Weihnachtsgruß-Trickfilm
überraschen.

Weihnachtsmann und Engel als Zaunfigur
(für Kinder ab 8 Jahren mit Vätern)
Sa. 12.12.2015, 11.30–14.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.:K19. Sie gucken über Gartenzäune, weisen Weih-
nachtsmann und Christkind den Weg, erfreuen Kinder und
lassen Autofahrer langsamer werden: Die bunten, lustig und
freundlich dreinblickenden Lattenfiguren, die aus Holz zu-
sammengebaut, gebohrt, gehämmert und geleimt werden.
Mit peppiger Acrylfarbe bemalt, nehmen sie dann begeistert
ihren Dienst vor Euren Haustüren oder auf dem Balkon auf.

Karten, die es in sich haben: Pop-Up Karten
(für Kinder ab 5 Jahren)
Sa., 19.12.2015, 10.00 -11.30 Uhr, Kernen-Rom., Urbanschu-
le, Gebühr: Euro 12,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock,
Kursnr.: K20. Geschenk-Karten, die beim Aufklappen zu drei-
dimensionalen Welten werden – solche Karten wollen wir
heute machen! Monster oder Mieze – was wohl aus deiner
Karte herausspringt.

Zimt und Zucker - Farbenzauber (für Kinder ab 5 Jahren)
Sa. 19.12.2015,13.00 -14.30 Uhr, Kernen-Rom., Alte Schule,
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Gebühr: 14,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock, Kursnr.:
K21. Mit weihnachtlichen Gewürzen stellen wir selbst Far-
ben her und malen mit diesen ein weihnachtlich duftendes
Adventsbild.

Peppiges für den Weihnachtsbaum (für Kinder ab 6 Jahren)
Sa. 19.12.2015, 14.00-16.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: Euro 13,- (inkl. Material), Leitung: Iris Aldinger,
Kursnr.: K22. Aus Papier, Goldfolie, Perlen, Goldfarben, Glit-
zer und anderem mehr gestalten wir phantasievollen Weih-
nachtsschmuck. Alle werden überrascht sein, wenn sie die
Ergebnisse sehen – und du natürlich auch.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Mit besonderer Note - Vom Liederbuch zum Kunstobjekt!
Sa. 05.12.2015, 10.00-13.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: Euro 27,-, Leitung: Sabine Fessler, Kursnr.:
JE16. Aus alten Liederbüchern entstehen Kunstwerke.

Farbholzschnitt
Sa. 05.12.2015, 10.00-18.00 Uhr und So. 06.12.2015, 10.00-
17.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 130,- (inkl.
Material), Leitung: Masanobu Mitsuyasu, Kursnr.: JE1. Aus
mehreren Druckplatten wird ein Motiv zusammengesetzt und
nacheinander in unterschiedlichen Farben gedruckt.

Oh yes, it’s ladies night …Georgia O’Keeffe inspired flower
paintings, oil on canvas
Fr. 11.12.2015, 19.00-22.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung: Ashley Murawa,
Kursnr.: JE3. Inspiriert durch die Kunstwerke von Georgia
O’Keefe möchten wir diesmal abstrakte Blumen mit Ölfarben
auf großformatige Leinwand bringen.

Zeichnen III
Beginn: 14.12.2015, 6 Termine, montags, 17.40-19.00 Uhr,
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr pro Kurs: Euro 51,- (inkl.
Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: JE1.

Die Welt der Farben – Malerei am Vormittag
Kurs III, Beginn: 15.12.2015, dienstags, 9.30-11.30 Uhr, 6
Vormittage, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 75,00
(inkl. Material), Leitung: Sibylle Keitel-Lederer, Kursnr.: JE2

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT im Rahmen der Ausstel-
lung „Durchgesiebt & Draufgeschaut“ in der Galerie Stihl
Waiblingen:
Am Samstag mit Muse - Kunstgespräch nicht nur für Seni-
oren
Sa. 12.12.2015, 11.00-12.00 Uhr, Galerie Stihl Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 12, Gebühr: Euro 5,-, Leitung: Cathari-
na Wittig, M. A. Kunsthistorikerin.

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705, Fax:
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr.

...informiert, jetzt:
Adventsschmuck basteln. Zum Basteln von Advents-
schmuck eignen sich hervorragend die Fruchtstände von
Sommerflieder, Flieder oder Nachtkerze und natürlich auch
Früchte wie Hagebutten, Zieräpfel, Zierquitten oder Mispeln.
Solche Naturmaterialien lassen sich nach Weihnachten pro-
blemlos kompostieren.
Frostempfindliche Pflanzen schützen. Frostempfindliche Ge-
wächse wie Beetrosen sollten mit lockerem Substrat ange-
häufelt und eventuell abgedeckt werden. Hochstamm- und
Kletterrosen sind besonders schutzbedürftig. Bedecken Sie
die Pflanzen mit Fichtenzweigen oder ähnlichem Material.
Die oberen Pflanzenteile können zusätzlich mit Jutesäcken
umwickelt werden. Verwenden Sie aber bitte niemals Plas-
tikfolie: Hitzestaus und Triebfäulnis im Innern dieser win-
terlichen "Gewächshäuser" schwächen die Rose, Schäden
durch Nachtfröste werden provoziert.
Schon Hortensien schneiden? Bauern- oder Ballhortensien
bilden bis zum Ende des Jahres die Blütenknospen für das
Folgejahr. Daher sollten sie nicht jetzt, sondern direkt nach
der Blüte geschnitten werden. Dagegen blühen Rispen- und

Schneeballhortensien an den im Frühjahr neu gebildeten
Trieben. Sie nehmen einen Rückschnitt im Winter nicht übel.
ist die Pflanzsaison noch in vollem Gange. Viele Gehöl-
ze bilden nach der Pflanzung im Winter noch Feinwurzeln
und können im Frühjahr bereits mit voller Kraft austreiben.
Gründliches Wässern erleichtert es den Pflanzen, sich noch
vor dem Frost zu akklimatisieren. Auch für Immergrüne ist
noch Pflanzzeit.
Obstbaume schneiden. Die Zeit des Obstbaumschnitts hat
begonnen. Schneiden Sie nur an frostfreien Tagen. Kranke
oder abgestorbene Astpartien lassen sich bei dieser Gele-
genheit gleich mitentfernen. Doch Vorsicht: Bei stark trie-
bigen Bäumen regt ein früher Winterschnitt das Wachstum
weiter an.
Himbeeren pflanzen. Himbeeren können von Oktober bis
Mitte März gepflanzt werden. Der Pflanzabstand innerhalb
der Reihe sollte 50 cm, der Reihenabstand mindestens 1,50
m betragen. Vor dem Setzen kürzt man die Ruten auf 20 bis
30 cm ein. Nach dem Pflanzen muss gründlich angegossen
und möglichst gemulcht werden.
Mit Maßnahmen bei Äpfeln vorbeugen. Das Apfellaub unter
den Bäumen und nicht verwertetes Obst sollten jetzt entfernt
werden. Auf den Blättern überwintert der Schorferreger. Mit
dem ersten warmen Frühlingsregen werden die Pilzsporen
wieder hochgeschleudert und infizieren den frischen Aus-
trieb.
Blattfall und -abbau fördern. Bei manchen Obstsorten (z.
B. Elstar) fallen die Blätter erst sehr spät. Zur Förderung
des Blattfalles und eines schnellen mikrobiellen Abbaues
besonders bei Bäumen mit Schorfbefall sind ein bis zwei
Behandlungen mit Harnstoff (10-15 g/ Baum) zu Beginn und
Mitte des Blattfalles ratsam. Beschleunigt wird die Verrottung
zusätzlich durch ein leichtes Einarbeiten in den Boden und
einer Kompostgabe.

Musikschule
Unteres Remstal

Podiumskonzert Gitarre im Welfensaal
Am 28.11.2015 um 17:00 Uhr gastiert im Welfensaal des
Bürgerzentrums Waiblingen die Musikschule Unteres Rems-
tal e.V. mit einem Podiumskonzert für Gitarre und Harfe.
Die Podiumskonzertreihe der Musikschule Unteres Remstal
bringt neben solistischen Darbietungen auch neu gebildete
Duos aus Gitarre und Blasinstrumenten, sowie unterschiedli-
che Ensembles auf die Bühne.
Der Eintritt ist frei – Spenden werden freundlich erbeten.
Alle Musiker freuen sich über einen regen Besuch dieses
Konzertes.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zur dir, ein Gerechter und ein
Helfer. Sacharja 9,9

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-
ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes (Tel. 07151/52898).
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich bis
28.11. an Pfarrer Frank, Hohenacker, Tel. 07151/81405 und
vom 29.11.-13.12. an Pfr. Finnern, Bittenfeld Tel: 07146/5835
wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an die KGR-Vorsitzende, Frau Dobler, Tel.
07151/908156.

Donnerstag, 26.11.2015
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 28.11.2015
9.00 Uhr Kinderfrühstück
16.30 Uhr bis 18.25 Uhr Teens Power (Kinder von der 5.-7.
Klasse)
18.30 Uhr Teeniepoint
SONNTAG, 29.11.2015 – 1. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor Mt 21,1-9
(Pfr. Ziegler)
Opfer: Gustav-Adolf-Werk
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Dienstag, 01.12.2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
Mittwoch, 02.12.2015
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 03.12.2015
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 26. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 29. November – 1. Adventsonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 03. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

• Am 1. Advent, 29. November sind Sie willkommen beim
Adventsnachmittag im Hegnacher Gemeindesaal, Hainbu-
chenstr. 5. Beginn um 14.30 Uhr mit einer adventlichen
Besinnung, anschließend Begegnung an der Kaffeetafel.

• Am 05. und 06. Dezember wird St. Nikolaus wieder unter-
wegs sein, um Familien zu besuchen. Wer ihm willkommen
sagen will in der eigenen Wohnstube, möge sich bitte
möglichst bald im Pfarrbüro melden, Tel. 95 95 9-0.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein – die Ab-
kürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
Donnerstag, 26.11.
15.00 Uhr Frauentreff (HE)
Ansprechpartnerin: H. Burkhardt 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (Hochberg)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20
Freitag, 27.11.
9.00 Uhr Aufbau Adventsverkauf

14.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
16.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: S. Spieth, 07151-3040096.
Samstag, 28.11.
14.30 Uhr Adventsverkauf (HE)
Sonntag, 29.11.
9.30 Uhr Gebetskreis (Hochberg)

10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent (Hochberg)
mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule
20.00 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger, 0176-63822738
Montag, 30.11.

8.00 Uhr Putzen der Friedenskirche (nach dem Advents-
verkauf)
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 1.12.
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt, 07151-51811
Mittwoch, 2.12.
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt 07151-51330
20.00 Uhr Bezirksvorstand (NR)
Donnerstag, 3.12.
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20
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Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che – Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.
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Samstag, 28.11.2015
14.30. Uhr – 18.00 Uhr
Evangelisch-methodistische Kirche
Kleine Gartenstr. 11, Hegnach

Ab 14.30 Uhr Verkauf und gemütliches
Kaffeetrinken

Ab 16.30 Uhr Vesper mit Schnitzel,
Fleischkäse und Kartoffelsalat

Kinder sind herzlich willkommen
und zur Kinderbetreuung (ab 3 Jahren)
eingeladen! Für jüngere Kinder stehen die
Räume in Begleitung eines Elternteils zur
Verfügung

Der Erlös unterstützt je zu einem Drittel die
Arbeit von Familie Hassfeld, im Missions-
krankenhaus in Peru, die Arbeit von EmK-
Gemeinden in der Flüchtlings-
hilfe und die Arbeit auf
unserem Bezirk.

Wir freuen uns
sehr auf Ihren Besuch!

Ihre Evangelische-
methodistische
Kirchengemeinde
Hegnach

Neuapostolische Kirche
Donnerstag, 26. November
20:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 27. November
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Korb, Neustädter Straße 37
Sonntag, 29. November "1. Advent"
9:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Gerhard Greiner
Montag, 30. November
20:00 Uhr Jugendzusammenkunft in Hohenacker,
Im Immenhäldle 21
Donnerstag, 3. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst in Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de.

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.
21. Nikolausmarkt des SV Hegnach
Am Freitag, den 04. Dezember 2015 ab 17.00 Uhr findet
wieder der Nikolausmarkt auf dem Rathaus-Vorplatz statt.
Um 17.30 Uhr wird das 4. Fenster des begehbaren Advents-
kalenders geöffnet.

Für die musikalische Adventsstimmung sorgt der Chor der
Burgschule unter der Leitung von Heinz Kauffeldt und Karin
Pfisterer.
Die Hegnacher Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich
bei Glühwein, Kinderpunsch, Wein, Sekt, Fleischkäsbrötchen,
Brezeln und Waffeln auf die Weihnachtszeit einzustimmen.
Die Turnabteilung

Abt. Fußball

Herren Kreisliga AII
14.Spieltag SV Steinbach – SV Hegnach II 3:2(2:1)
Mal wieder auswärts mit leeren Händen.
Hoch motiviert und gut eingestellt wollte das Team um Mi-
chael Felix den Abstand zu Rang 3 vergrößern. Ohne die
fehlenden Maurice Runck und Helge Gruner verloren die
Grün-Weißen jedoch unnötig mit 2-3. Das Spiel begann viel
versprechend, als eine Hereingabe von Felix Koch bei Harry
Nickels landete und dieser zum 0-1 traf. Hegnach hatte das
Spiel eigentlich im Griff und bekam nur 5 Minuten nach
der Führung den 1-1 Ausgleich durch Talha Ünal aus dem
Nichts. Danach entwickelte sich ein gutes Kreisliga Spiel mit
Chancen auf beiden Seiten. Für Hegnach vergaben jedoch
freistehend vor dem Tor Silas Neumann und Felix Koch.
Nach einem krassen Fehlpass im Aufbauspiel der Hegnacher
nutze Steinbach diese Chance zum 2-1 Pausenstand. Noch
vor der Pause verletzte sich Patrick Haaf und musste zur
Pause in der Kabine bleiben. Kaum aus de Kabine draußen
stand es auch schon 3-1. Ein fies abgefälschter direkter
Freistoß erwischte SVH Torspieler Hajrudin Jasarevic auf
dem falschen Fuß und landete im Netz. Das Spiel plät-
scherte nun dahin und Nicklichkeiten mit zahlreichen gelben
Karten bestimmten die Partie. Mit etwas Cleverness hätte
man durchaus ein oder zwei Elfmeter rausholen können. 10
Minuten vor dem Ende brachte Harry Nickels mit dem 3:2
Anschlußtor die Grün-Weißen wieder zurück ins Spiel. Sein
Kopfball nach einem Freistoß von Deni Mutic konnte der
Torhüter des SVS nicht abwehren. Am Ende blieb es beim
glücklichen Sieg der Steinbacher aufgrund der optimalen
Chancenverwertung.
SV Hegnach: Jasarevic, Wieler, Haaf (46. Sergili ), Heinrich,
Neumann, Mutic, Koch ( 62. Hausmann ), Pinar, Yildiz ( 70.
Prencipe), Nickels, Diawonda

Vorschau Kreisliga A Sonntag, 29.11.2015
Kreisliga AI:
SV Hegnach I – SV Hertmannsweiler I 12:45 Uhr
Kreisliga AII:
SV Hegnach II – TSG Backnang II 14:30 Uhr
Es wäre rein vom Papier her das Spitzenspiel der Kreisliga
AII zwischen Hegnach und der TSG Backnang II, da jedoch
bereits 10 Punkte zwischen beiden Teams liegen kann man
den Gästen wohl schon vorzeitig zur Meisterschaft gratulie-
ren. Sehr souverän zieht das junge TSG Team von Trainer
Zlatko Blaskic seine Kreise und hat 13 von 14 Spielen ge-
wonnen bei 61 erzielten Toren. Bester Torschütze ist Daniel
Löser mit 15 Toren, ihm gelang zuletzt gegen Oppenweiler
sogar ein 5er-Pack. Durch das unnötige 2:3 in Steinbach
sind die unmittelbaren Verfolger wieder näher gerückt, der
SVH also im Zugzwang gegen den Tabellenführer im letzten
Vorrundenspiel. Man baut auf die Heimstärke, dazu ist Ka-
pitän Maurice Runck wieder dabei. Es ist ein spannendes
Spiel zu erwarten. In der AI treffen die beiden einzigen noch
sieglosen Teams aufeinander. Will man überhaupt noch eine
Chance haben ist man fast schon zum Siegen verdammt.
Irgendwann muß der Knoten doch platzen und aus der
Vielzahl der Torchancen mal was Zählbares raus springen.
Die Gäste aus Hertmannsweiler erkämpften vor kurzem nach
Trainerwechsel immerhin ein torloses Remis in Beinstein.

Verbandsliga Frauen
SV Hegnach – FFV Heidenheim 2:0 (2:0)
SVH übernimmt die Tabellenspitze
Im letzten Heimspiel des Jahres siegte der SVH im Spit-
zenspiel gegen den seitherigen Spitzenreiter aus Heiden-
heim letztlich souverän mit 2:0. Mit dem FFV stellte sich
der bisher stärkste Gegner der Liga in Hegnach vor. Das
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talentierte Gästeteam spielte munter mit, doch auch eine
umformierte SVH-Abwehr ließ am heutigen Tage so gut wie
nichts. Schon nach wenigen Minuten hatte der FFV Glück,
dass Lena Waldenmaier bei einer gefährlichen Ecke freiste-
hend nicht richtig an den Ball kam. Nach Paß von Maike
Bendfeld schoß Laura Bonuso von halblinks knapp vorbei.
In der 15. Minute erneut gefährliche Eckbälle von Selina
Schindler, den zweiten spielte Lena Waldenmaier im voll ver-
sammelten FFV Strafraum wieder vors Tor wo Sara Reichel
aus kurzer Distanz zum 1:0 abstaubte. Wenig später konnte
FFV Torspielerin Laura Rettenmaier einen satten Schuß von
Laura Bonuso gerade noch mit den Fäusten zur Ecke len-
ken. Ebenfalls zur Stelle sein musste Rettenmaier sowohl bei
einem Heber von Alice Mayer aus 40 m sowie bei einem
Schlenzer von Ilire Balaj, bei dem sie sich lang machen
musste um den Ball aus dem Toreck zu fischen. In der
38. Minute spielte Laura Bonuso vom Flügel an die Grund-
linie, aus der Tiefe des Raumes ersprintete Maike Bendfeld
sich den Ball und spielte blind einen überragenden Rückpaß
in den Rücken der FFV-Abwehr, so dass Sara Reichel aus
11 m nur noch den Fuß hinhalten musste um halbhoch zum
2:0 einzuschießen. Einzigste echte Gästechance für Katha-
rina Zembrod, die einen Freistoß aus 20 m knapp übers
Tor setzte. Kurze Schrecksekunde für den SVH als Laura
Bonuso in der 52. Minute nach einem Kopfballduell auf den
Rücken knallte und ausgewechselt werden musste. Der FFV
zog sich weit zurück und versuchte die Räume eng zu ma-
chen. Dennoch Torchancen für Hegnach: als Selina Schindler
knapp innerhalb des 16er ihre Gegnerin überlupfte wurde sie
zu Fall gebracht, statt eines Elfmeterpfiffs des guten Schiris
Sven Sattler gabs Vorteil, Ilire Balaj zog ab und verfehlte
das Gästetor hauchdünn. In der 63. legte Maike Bendfeld
für Pelin Mussa auf, deren Schuss krachte aber nur an den
Innenpfosten. Leider war keiner zur Stelle um abzustauben.
Nochmal eingreifen musste Rettenmaier mit reaktionsschnel-
ler Fußabwehr bei einer weiteren SVH-Chance. Nach miss-
glücktem Hegnacher Spielaufbau verfehlte Laura Szatzker in
der 80. Minute das leere Hegnacher Tor aus 35 m nur ganz
knapp. Mit dem Sieg übernimmt der SVH die Tabellenspitze
vor Heidenheim und das bei 2 Spielen weniger.
SV Hegnach: Welsch, Balaj, Deißler (78.Nicolosi), Walden-
maier, Mayer, Schindler, Bendfeld, Bonuso (52.Ulrich), Mussa
(68.Gaspar), Cerdan-Schmid (64.Riehle), Reichel

Vorschau Verbandsliga
FV Bellenberg - SV Hegnach Sonntag, 29.11.2015 12:30 Uhr
Als Tabellenführer ist man nun erst Recht der von Allen
gejagte. Schon in Bellenberg steht das nächste Topspiel an.
Nahe der Bayrischen Grenze wird es einer konzentrierten
Topleistung in allen Mannschaftsteilen benötigen um auch
beim heimstarken FVB zu bestehen. Bei den Gastgeberin-
nen sind vor Allem die pfeilschnellen Stürmerinnen Selina
Marz und Sophie Hansen zu beachten. Letzte Saison siegte
man dort in einem starken Spiel mit 3:0. Beim SVH werden
Natalie Baumann und Iba Rexhepi dieses Jahr nicht mehr
zum Einsatz kommen, ansonsten baut man wie zuletzt auf
die starke Defensive.

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Samstag, 28.11.2015
D-Junioren
12:45 Kreisstaffel SV Hegnach II - SGM Neustadt/Hohenacker
14:00 Kreisstaffel SV Hegnach - TB Beinstein I
C-Junioren
15:15 Kreisstaffel SV Hegnach - SGM Neustadt/Hohenacker
A-Junioren
16:45 Leistungsstaffel SGM Höfen-Baach/Hertmannsweiler/
Winnenden - SV Hegnach
Kunstrasen Höfen-Baach

Sonntag, 29.11.2015
B-Junioren
10:30 Kreisstaffel SV Hegnach - Spvgg Rommelshausen

Ergebnisse Jugend
E-Junioren
SV Hegnach III - FSV Waiblingen III 1:3
SV Hegnach II - SV Hertmannsweiler II 7:6 (2:4)
SV Hegnach - TSV Nellmersbach 10:0 (5:0)
Tolle Vorrunde der drei E-Juniorenmannschaften mit den
Trainern Drazen Marinic, Marco Kotrba und Edgar Kirr. Alle
Teams erreichten einen Platz unter den ersten 3. Team I
gewann alle 6 Spiele bei einem Torverhältnis von 54:4 und
wurde Staffelsieger vor dem SV Fellbach I. Team II verlor
nur 2x, gewann 5x und wurde Dritter. Die Jüngsten im Team
III verloren nur gegen FSV III und wurden Zweiter. Man darf
gespannt sein auf das Abschneiden bei der anstehenden
Bezirkshallenrunde.

D-Junioren
SV Plüderhausen II - SV Hegnach 2:7
SV Winnenden - SV Hegnach II 1:0
Souverän qualifizierte sich die D1 von Robert Töpfer be-
reits vorzeitig für die Leistungsstaffel. Mit einem 7:2 beim
Pokalschreck Plüderhausen II siegte man auch im 6. Spiel.
Zum Abschluß geht’s gegen Angstgegner TB Beinstein noch
um Platz 1. Denkbar knapp und mit dem erst 2. Gegen-
tor überhaupt (durch indirekten Freistoß nach Rückpass ...)
unterlag die D2 nach starkem Spiel beim Spitzenreiter SV
Winnenden. Noch 2 Spiele u.a. gegen den FSV III, am Ende
wird es Platz 2 oder 3, eine tolle Vorrunde der Jungs von
Marc Bässler.

A-Junioren
SV Hegnach - TV Oeffingen 1:2 (1:1)
In einem teilweise hitzigen und hart umkämpften Hartwald-
derby unterlagen die Jungs dem TV Oeffingen denkbar un-
glücklich und unverdient. Den starken Gästen war man mehr
als gleichwertig, versäumte aber in Überzahl in Führung
zu gehen. Eine eigentliche zu weite Ecke brachte der TV
Oe. nochmal vors Tor wo Florian Kustermann schneller als
die SVH Abwehr reagierte und zum 0:1 abstaubte. Doch
noch vor der Pause glich Michael Kowalski zum gerechten
1:1-Halbzeitstand aus. Das Führungstor auf dem Schlappen
hatte der erstmals wieder spielberechtigte Rückkehrer Sead
Tahiri, doch traf er den Ball nicht voll. Ansonsten beschäf-
tigte Tahiri meist 2 bis 3 Oeffinger. Nach unübersichtlicher
Situation in der 75. musste Oeffingens Simon Bromm nach
angeblich versuchter Tätlichkeit mit Rot vom Platz. In Unter-
zahl erzielte Oeffingen nach einem schnellen Konter dennoch
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das 1:2 durch einen Abstauber von Justin Bren. Wegen
Reklamieren musste dann auch noch Hegnachs Giacomo di
Brita mit Rot vom Platz. Schade, da war mehr drin. Noch
ein Spiel in Höfen/Baach dann ist Winterpause.
Es spielten: Wagner, Luithardt, Bock, Karagaac, Zipf, Zanza-
naini, Rühle, Nishori, di Brita, Kowalski, Tahiri, Täubel, Göbel

Abt. Turnen

Noch 1 Tag und es geht los.
Letzten Sonntag hatten wir unsere
Generalprobe. Alle Gruppen auf ei-
nem Haufen, von den Kindergarten-
kindern bis zu den Erwachsenen, alle
waren vertreten. Da war ganz schön
was los. Trotz der vielen Personen,
die da waren, haben wir unsere Ge-
neralprobe sprichwörtlich gut über
die Bühne gebracht. Alle Programmpunkte wurden nachei-
nander in den Kostümen auf der Bühne mit der richtigen
Beleuchtung aufgeführt. Ganz wichtig, denn man muss ein
Gefühl dafür bekommen, wie es sich unter Aufführungs-
bedingungen anfühlt, auf der Bühne zu stehen. Auch das
„erste Mal vor Publikum“ (auch wenn es nur die anderen
Gruppen sind) ist immer etwas Besonderes und die Anspan-
nung noch ein wenig größer als in den normalen Trainings.
Klar haben wir auch „alte Hasen“ dabei, die schon eini-
ge Aufführungen mitgemacht haben, allerdings ist man vor
Lampenfieber nicht gefeit.
Leider, bzw. man müsste eher sagen: zum Glück, lief nicht
alles ganz glatt. Denn geht bei der Generalprobe etwas
schief, dann ist es beim Auftritt umso besser.
Die allerletzten Kleinigkeiten wurden in den Trainings diese
Woche ausgemerzt und die Gruppen sind gewappnet für
das anstehende Wochenende.
Nun heißt es nur noch bestuhlen, Technik aufbauen, deko-
rieren und Umkleidekabinen vorbereiten und zu guter Letzt
wird der Soundcheck noch durchgeführt.
Alle Mitwirkenden freuen sich schon, Ihnen am Wochenen-
de zu zeigen, was sie in den letzten Monaten gelernt und
einstudiert haben.
Die Turnabteilung des SV Hegnach heißt Sie in der Hart-
waldhalle ganz herzlich willkommen und freut sich auf Ihren
Besuch!
Karten können noch an der Abendkasse gekauft werden.

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Kreisliga A West Rems
TTC Hegnach III – TTV Burgstetten II 1:9
In den Einzeln spielten:
Bernd Kienzle 1:1, Paul Schroff 0:1, Dennis Glinicki 0:1,
Dieter Krumtünger 0:1, Harald Nestlinger 0:1, Karl-Heinz
Frosch 0:1.
In den Doppeln spielten:
Kienzle/Schroff 0:1, Krumtünger/Glinicki 0:1, Nestlinger/
Frosch 0:1.

Herren Kreisklasse B Waiblingen
TTC Hegnach V – VfL Waiblingen III 7:9
In den Einzeln spielten:
Gerald Staiger 0:2, Gerhard Winkler 2:0, Mike Müll 1:1, Det-
lef Kuck 1:1, Peter Szutor 1:1, Daniel Zeisl 1:1.
In den Doppeln spielten:
Staiger/Zeisl 1:1, Winkler/Müll 0:1, Kuck/Szutor 0:1

Herren Kreisklasse C Waiblingen
TSV Nellmersbach II – TTC Hegnach VI 9:0
Herren VI gewinnen …
… an Erfahrung. Am Samstag spielten die Herren VI aus-
wärts gegen den TSV Nellmersbach II.
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Unsere Herren mussten erneut eine deutliche 0:9-Niederlage
einstecken. Gegen die Nellmersbacher, deren Mannschaft
zum Teil aus Spielern besteht, die in der vergangenen Runde
noch gegen unsere Herren IV in der Kreisklasse A gespielt
haben, war einfach nichts auszurichten.
So bleibt am Ende der Hinrunde nur der letzte Tabellenplatz.
Trotz allem bleibt die gute Laune der Mannschaft und der
Wille, fleißig weiter zu trainieren, um wenigsten ein paar
mehr Einzelspiele zu gewinnen.
In den Einzeln spielten:
Manfred Dötterer 0:1, Marc Hauck 0:1, Michael Eberwein
0:1, Armin Schulze 0:1, Alexander Kasper 0:1, Matthias
Wenzel 0:1.
In den Doppeln spielten:
Hauck/Eberwein 0:1, Dötterer/Schulze 0:1, Kasper/Wenzel 0:1.

Damen Kreisklasse Rems
TV Weiler II – TTC Hegnach II 0:8
Das verlegte Spiel gegen die Mannschaft des SV Weiler II
gegen TTC Damen II wurde am 18.11. in Schorndorf-Weiler
um 20 Uhr ausgetragen.
Leider war der Gegner nur mit 3 Spielerinnen anwesend, so
dass nicht alle Spiele gespielt werden konnten.
Angetreten sind Anne Kühn, Monika Gläser, Lissy Schöneck
und Sonia Samper. Im Doppel spielten Anne Kühn und Mo-
nika Gläser gegen Beutel/Kutzbach und gewannen 3:1. In
den Einzelspielen gewann Anne Kühn gegen Nr. 2 Beutel
und gegen Nr. 1 Geiger, Monika Gläser gewann ebenfalls
gegen diese beiden Spielerinnen und Sonia Samper siegte
gegen Nr. 3 Kutzbach. Die Begegnung endete um 21:30 Uhr
und wir fuhren mit einem Sieg von 8:0 Punkten nach Hause.
Zwischenzeitlich konnte nun auch ein Termin gegen die
Mannschaft des TSG Backnang festgelegt werden.
Unser letztes Vorrundenspiel findet am 12.12. um 14:30 Uhr
(auf Wunsch des Gegners um 1h vorverlegt) in Hegnach
statt.
In den Einzeln spielten:
Anneliese Kühn 2:0, Monika Gläser 2:0, Elisabeth Schöneck
1:0, Sonia Samper 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kühn/Gläser 1:0, Schöneck/Samper 1:0.

Damen Kreisklasse Rems
GTV Hohenacker III – TTC Hegnach III 8:1
Damen III gewinnen …
… ,wie Herren VI, ebenfalls an Erfahrung. Am Samstag spiel-
ten die Damen III auswärts gegen den GTV Hohenacker III.
Das letzte Punktspiel der laufenden Runde auswärts in Ho-
henacker war ein hart umkämpftes Spiel. Leider konnten
die Damen III nur 1 Einzelspiel für sich entscheiden. Jutta
Frosch gewann in drei Sätzen gegen Sybille Kendler. Das
deutliche Endergebnis täuscht ein wenig über die spannen-
den Einzelspiele hinweg. Ein Doppel und zwei Einzel wurden
über 5 Sätze ausgespielt, zwei weitere Spiele über 4 Sätze.
Auch bei den Damen III steht weiterhin der Spaß am Spiel
und das Sammeln von Erfahrung im Vordergrund.
In den Einzeln spielten:
Jutta Frosch 1:1, Sonia Samper 0:2, Michaela Ehrmann 0:2,
Karin Kasper 0:1.
In den Doppeln spielten:
Frosch/Samper 0:1, Ehrmann/Kasper 0:1.

Jungen U18 Kreisliga B Mitte
TTC Hegnach – TSV Großheppach 6:2
Der Tabellenplatz 2 konnte mit dem Sieg gegen Gross-
heppach gefestigt werden. Ohne Punktverlust steht die
Mannschaft weiterhin ganz oben in der Tabelle. Tobias Mau-
te und Robin Ehrmann fanden in diesem Spiel zu ihrer alten
Stärke zurück und steuerten 4 Einzelpunkte zum Sieg bei.
Nick Eberwein spielte wie gewohnt konstant. Den letzten
Punkt zum Gesamtsieg verbuchte das Doppel Jatin Kanjia
und R. Ehrmann.
In den Einzeln spielten:
Tobias Maute 2:0, Robin Ehrmann 2:0, Nick Eberwein 1:0,
Jatin Kanjia 0:1.
In den Doppeln spielten:
Maute/Eberwein 1:0, Ehrmann/Kanjia 0:1.

Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
SG Schorndorf III – TTC Hegnach II 3:6
Auswärts in Schorndorf traten die Jungen U18 2 am Wo-
chenende an.
Der verletzte Justus Hilbig machte an diesem Wochenende
sein erstes Spiel in dieser Saison und konnte gleich gegen
die Nummer 1 überzeugen.
Ganz stark präsentierte sich auch Daniel Mischke, der eben-
falls gegen die Nummer 1 gewinnen konnte.
Die spannenden Matches konnte meist der TTC für sich
entscheiden. Somit konnte man dank starker Leistung einen
Sieg von 6:3 für sich verbuchen.
In den Einzeln spielten:
Daniel Mischke 2:0, Justus Hilbig 1:1, Marcel Engels 1:1,
Jonathan Mischke 1:0.
In den Doppeln spielten:
Mischke/Mischke 1:0, Hilbig/Engels 0:1.

TSV Schnait III – TTC Hegnach III 2:6
In den Einzeln spielten:
Steven Eichholz 2:0, Marc Hedinger 2:0, Aaron Hilbig 1:0,
Danny Dexl 0:1.
In den Doppeln spielten:
Eichholz/Hedinger 1:0, Hilbig/Dexl 0:1.

Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
TTC Hegnach – TTC Bietigheim-Bissingen 0:6
Klare Niederlage für die Mädchen U18 des TTC Hegnach
Die Mädchen U18 des TTC Hegnach mussten mit 0:6 erneut
eine deutliche Heimniederlage in der Verbandsklasse Nord
gegen TTC Bietigheim-Bissingen hinnehmen. Das Doppel
Kasper/Enssle ging im vierten Satz verloren und Wittmayr/
Winter mussten sich schon im dritten Satz geschlagen ge-
ben. Auch in den Einzelbegegnungen konnten Janine Witt-
mayr, Meike Winter, Sarah Kasper und Tanja Enssle nichts
gegen die stark aufspielenden Bietigheimerinnen ausrichten.
Nur Janine Wittmayr und Tanja Enssle konnten einen vierten
Satz rauspielen, während Meike Winter und Sarah Kasper
sich bereits in drei Sätzen geschlagen geben musste.
Am letzten Spieltag der Rückrunde treffen die Hegnache-
rinnen am 05.12.15 auswärts auf die SpVgg Oedheim. Die
Mädchen des TTC Hegnach stehen noch einen Platz vor
dem Tabellenletzten SpVgg Oedheim. Beide Mannschaften
kämpfen darum, die Nichtabstiegsplätze nicht aus den Au-
gen zu verlieren.
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 0:1, Meike Winter 0:1, Sarah Kasper 0:1,
Tanja Enssle 0:1.
In den Doppeln spielten:
Kasper/Enssle 0:1, Wittmayr/Winter 0:1.

Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
TTC Hegnach II – GTV Hohenacker 4:6
In den Einzeln spielten:
Laura Deuringer 2:1, Julie Eberwein 1:2.
In den Doppeln spielten:
Deuringer/Eberwein 1:0.

Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/ Schorndorf
TTC Hegnach – GTV Hohenacker 10:2
In den Einzeln spielten:
Marc Eberwein 2:0, Jannik Maksutaj 2:0, Colin Wüst 2:0,
Maurice Böser 1:1, Felix Gärtner 1:1.
In den Doppeln spielten:
Böser/Eberwein 1:0, Gärtner/Wüst 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 28.11.2015 sind folgende Spiele:
Herren Landesliga Gr. 2
19 Uhr VfB Oberesslingen/Zell e.V. – TTC Hegnach
Herren Bezirksklasse Rems
19 Uhr VfR Birkmannsweiler III – TTC Hegnach II
Herren Kreisliga A West Rems
18 Uhr VfL Waiblingen – TTC Hegnach III
Herren Kreisklasse B Waiblingen
16 Uhr SV Fellbach III – TTC Hegnach V
Damen Bezirksliga Gr. 3
18:30 Uhr SG Weissach im Tal – TTC Hegnach



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 48 / Seite 15Donnerstag, 26. November 2015

Jungen U18 Kreisliga B Mitte
13:30 Uhr SV Winnenden – TTC Hegnach
Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
13 Uhr TTC Hegnach II – TV Stetten
11 Uhr TB Beinstein II – TTC Hegnach III

Freundschaftsspiel in Großglattbach
Initiiert wurde das ganze durch Volker Langenstein vom TSV
Großglattbach. Der Bezirk Ludwigsburg kämpft im Damen-
bereich in den unteren Ligen mit ähnlichen Problemen wie
der Bezirk Rems. Es gibt nur wenige Mannschaften und die
Spielstärken differieren oft sehr. So haben die Damen nur
wenig Möglichkeit Spielpraxis zu sammeln und auf annä-
hernd gleichstarke Gegnerinnen zu treffen.
Als der Kontakt zwischen den beiden Damenmannschaften
hergestellt war, wurde Freitag 20.11.2015 als Spieltermin
festgelegt.
Die Hegnacherinnen stellten ein Mix aus Spielerinnen der
Damen 2 und Damen 3 zusammen: Monika Gläser, Anne
Kühn, Lissy Schöneck, Sonia Samper, Michaela Ehrmann
und Karin Kasper.
Die Gastgeberinnen spielten mit ihrer Damenmannschaft: Bir-
git Albrecht, Ellen Langenstein, Sylvia Dilger, Jasmin Walz,
Claudia Klingel und Madeleine Kohler.
Die Anreise nach „Glabbich“ (Großglattbach) im Berufsver-
kehr gestaltete sich bei Dunkelheit und starkem Regen nicht
ganz einfach. Dennoch erreichten die Damen noch rechtzei-
tig vor Spielbeginn die Halle des TSV Großglattbach.
Nach einer kurzen Begrüßung ging man gleich an die Plat-
ten. Ausgespielt wurden komplett alle Spiele nach dem
Herren-System 6er-Paarkreuz. So gab es für alle genügend
Spiele zum Üben und auch genug Zeit um sich zwischen
den Partien auszutauschen. Die Hegnacherinnen gewannen
10:6, wobei der Spaß am Spiel und das Spielen selbst im
Vordergrund standen.
Danach setzten sich die Damen aus beiden Vereinen in ge-
mütlicher Runde im Vereinsheim zusammen. Die Gastgebe-
rinnen hatten ein tolles Buffet hergerichtet und später kamen
auch noch ein paar Herren des TSV Großglattbach dazu. Es
war ein schöner Abend.
Das Rückspiel findet zu Beginn der Rückrunde Anfang 2016
in Hegnach statt.

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 30. November 2015, von 18:30 Uhr – 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag, 30. November 2015, von 20:15 Uhr – 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4

Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Jahresabschlusswanderung Sonntag, 06. Dez. 2015
Treffpunkt ist um 10 Uhr am REWE Parkplatz. Unsere Wan-
derung führt uns nach Schmiden in den Besen der Fam.
Lausterer. Bei gutem Essen und einem gemütlichen Viertele
lassen wir das Wanderjahr 2015 ausklingen. Zu gegebener
Zeit treten wir dann den Heimweg an.
Alle, die nicht zu Fuß gehen wollen, können gerne so gegen
12 Uhr direkt zum Besen kommen.
Über viele Mitwanderer würde ich mich freuen. Auch Gäste
sind herzlich willkommen.
Wanderführung Helga

Besuch Weihnachtsmarkt Heilbronn am Fr, 11. Dez. 15
Wir wollen wieder gemeinsam einen Weihnachtsmarkt in un-
serer Gegend besuchen. Hier haben wir uns in diesem Jahr
für Heilbronn entschieden. Wer gerne mit will, kann sich bei
Karin bis zum 04.12.15 anmelden.
Wir fahren ab Rathaus Hegnach um 9.47 Uhr.
Leitung Karin Müller, Tel. 508868

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Adventfeier Mittwoch 16. Dezember 2015
Wir treffen uns um 14 Uhr am Rathaus und Wandern, je
nach Wetterlage eine kleine Strecke in und um Hegnach.
Diejenige welche nicht mitlaufen, sind ab 15 Uhr direkt zu
einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
in den Vereinstreff eingeladen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf einen schönen Nachmittag freuen sich
die Seniorengruppe des SAV

Tennisverein Hegnach e.V.
Adventskaffee am Sonntag, den 6. Dezember ab 15 Uhr
Am Sonntag, den 07. Dezember findet in der Tennishütte
des TVH unser alljährlicher geselliger Adventskaffee statt. In
gemütlicher Runde möchten wir gemeinsam die Vorweih-
nachtszeit genießen. Gerne darf dazu jeder, der möchte, ein
paar Versucherle seiner Weihnachtsbäckerei mitbringen.
Für Kaffee, Glühwein, Tee und andere Getränke ist gesorgt.
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden!

Kleinkindbetreuung Minihopser

S
pi

elraum e.V.

Laternenlaufen der Minihopser
Am Dienstag, dem 10. November fand unser diesjähriges
Laternenlaufen statt. Wir trafen uns um 17 Uhr auf dem
Platz vor dem Rathaus und starteten unseren Lauf mit einem
Gedicht und Laternenliedern. Gemeinsam zogen wir dann
mit unseren selbstgemachten Laternen los und liefen eine
kleine Runde um Hegnach. Zwischendurch gab es immer
wieder kleine Pausen, bei denen wir uns sammelten und
Laternenlieder mit Gitarrenbegleitung sangen. Bei einer die-
ser Pausen vor dem Seniorenzentrum wurden wir von den
Betreuerinnen gehört und spontan hereingebeten, um auch
drinnen den Bewohnern zwei Lieder vorzusingen. Wir planen
dies auch fürs nächste Jahr ein!
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Dann ging es wieder zum Rathausvorplatz, auf dem wir bei
Gebäck und Getränken den Abend ausklingen ließen. Be-
sonders freute uns, dass alle Minihopser mit ihren Familien
da waren. Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern, die
uns das leckere Gebäck mitgebracht haben.
Ihr Minihopser-Team

Reitergemeinschaft
Hegnach/Oeffingen e.V.
Am Sonntag, 29.11.15 gibt es bei der RG Hegnach-Oeffin-
gen auf der Reitanlage am Hartwald wieder die Möglichkeit
für Kinder Ponys und Pferde zu reiten. Beginn ist um 14.30
Uhr mit einer Voltigiervorführung, im Anschluss können die
Kinder reiten oder sich schminken lassen. Für das leibli-
che Wohl ist mit Kaffee und Kuchen ebenfalls gesorgt. Die
Veranstaltung findet auch bei schlechtem Wetter statt und
endet um 16.30 Uhr.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Heimatverein WN e.V.

Ausstellung: Im Schatten des Limes – Römische Spuren im
Rems-Murr-Kreis
26. November 2015 bis 26. Februar 2016 im Foyer des
Landratsamts, Alter Postplatz 10, 71332 Waiblingen
Weite Teile des Rems-Murr-Kreises gehörten zum Römi-
schen Reich, durch unseren Landkreis zog sich der zum
UNESCO Weltkulturerbe gehörende Limes. Wie sah das un-
sere Region in der Römerzeit aus? Die Antwort gibt die
Ausstellung„Römisches Leben an Rems und Murr“, die vom
Kreisarchiv in Kooperation mit dem Heimatverein Waiblingen

erarbeitet und organisiert wurde. Gezeigt werden bedeutende
archäologische Funde dieser Epoche aus dem Kreisgebiet,
die das römische Leben an Rems und Murr im Schatten
des Limes veranschaulichen. Dabei wird auch die Geschich-
te der Ausgrabungen auf Waiblinger Stadtgebiet dargestellt,
bei denen das römische Erbe Jahrhunderte später durch
Archäologen wieder zu Tage gefördert wurde.
Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo - Fr 8:30 Uhr bis 12
Uhr, Do 13:30 Uhr bis 18 Uhr, freier Eintritt.

Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 26. November 2015
um 18:30 Uhr, Foyer des Landratsamts.
Freier Eintritt.

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Montag, den 30.11. von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Silke Hernadi, Tel.: 562296, E-Mail: silke.hernadi@arcor.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion
Dienstag, 01.12. von 19 – 20 Uhr
Stadtrat Peter Beck, Tel. 22546

Waiblinger SPD lädt zu einer öffentlichen Besichtigung des
Waiblinger Bahnhofs
Zu einer Besichtigung des Bahnhofsgeländes lädt die Waib-
linger SPD alle interessierten Bürgerinnen und Bürger am
Montag, 30. November 2015, um 18.00 Uhr zu einem „SPD
vor Ort“-Termin ein. Treffpunkt ist vor dem Kiosk am Waib-
linger Bahnhof. Der Zustand des Bahnhofs wird von Reisen-
den schon lange kritisiert: Die dunkle Unterführung, häufig
defekte Technik und unübersichtliche Umsteigesituationen
sind genau so Kritikpunkte, wie schlecht zu findende Bus-
haltestellen und unübersichtliche Parkplätze. Während die
Stadtverwaltung bei der Situation am Bahnhof selbst nur an
die Bahn appellieren kann, hat sie einen ersten Entwurf für
eine Neugestaltung des Vorplatzes vorgelegt, der auch ei-
nen Fahrradturm vorsieht. Die Gemeinderatsfraktion und der
Ortsverein der Waiblinger SPD wollen mit allen Bürgerinnen
und Bürgern den Entwurf diskutieren und ihre Anregungen
aufnehmen. Im Anschluss an die Besichtigung geht die
Veranstaltung mit einer Diskussion im Hotel Koch zu Ende.

Verschiedenes

Aktuelle Bildungsangebote im Pflegebereich
an der Maria-Merian-Schule
Ausbildung zum Altenpfleger / zur Altenpflegerin
Die Maria-Merian-Schule in Waiblingen, nimmt ab sofort An-
meldungen für die Berufsfachschule für Altenpflege entgegen.
Die Ausbildung zur staatlich anerkannten Altenpflegerin, zum
staatlich anerkannten Altenpfleger, erfolgt in dualer Form und
dauert drei Jahre.
Der Theorieunterricht findet an der Maria-Merian-Schule statt.
Die praktische Ausbildung wird in stationären oder am-
bulanten Einrichtungen der Altenpflege vermittelt. Aufnah-
mevoraussetzung für die Berufsausbildung ist der mittlere
Bildungsabschluss oder der Hauptschulabschluss und eine
mindestens zweijährige, abgeschlossene Berufsausbildung
(Quereinstieg ist ebenfalls möglich).
Neu ab kommendem Schuljahr, ist zusätzlich das Ange-
bot einer vierjährigen Teilzeit-Ausbildung. Hierbei werden die
praktischen und die theoretischen Ausbildungsinhalte im Ver-
lauf von Vier Jahren vermittelt. Dieses Ausbildungsmodell
ist insbesondere für Berwerberinnen und Bewerber in der
Familienphase geeignet.
Bei der Suche nach geeigneten Praxiseinrichtungen ist die
Schule im Einzelfall gerne behilflich.
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Staatl. anerkannter Altenpflegehelfer /
staatl. anerkannte Altenpflegehelferin
Dieser Bildungsgang dauert 1 Jahr und endet mit der Ab-
schlussprüfung zum Altenpflegehelfer / zur Altenpflegehelfe-
rin. Der Berufsschulbesuch findet an2 Tagen in der Woche
statt. Die praktische Ausbildung erfolgt in Einrichtungen der
Altenpflege. Der erfolgreiche Abschluss berechtigt zum Ein-
stieg in die Berufsfachschule für Altenpflege. Für besonders
leistungsfähige Absolventen besteht die Möglichkeit einer
Ausbildungsverkürzung zum Altenpfleger / zur Altenpflegerin.
Aufnahmevoraussetzung ist der Hauptschulabschluss oder
ein gleichwertiger Bildungsstand.

Weiterbildung in der Fachschule für Pflege
Auch im Schuljahr 15/16 wird die berufsbegleitende Fach-
schule für Pflege wieder angeboten. (Schwerpunkt: Leitung
einer Pflege- und Funktionseinheit)
Der Unterricht umfasst insgesamt 960 Stunden und findet
zweitägig pro Woche statt. Die Konzeption dieses Bildungs-
gangs entspricht dem SGB § 71 (Pflegefachkraft). Der er-
folgreiche Abschluss beinhaltet auch die Qualifikation als
Praxisanleiter bzw. Mentor/Mentorin. Schulgeld wird derzeit
nicht erhoben

Informationen und Bewerbungsunterlagen für Ihre Anmel-
dung erhalten Sie über das Sekretariat der Maria-Merian-
Schule in Waiblingen.
Telefon: 07151/5003-200, Telefax: 07151/5003-581.
Informationen über unser gesamtes Bildungsangebot fin-
den Sie auf unserer Homepage unter www.maria-merian-
schule.de
Und im nächsten Jahr bei der Berufsinformationsmesse
Focus-Beruf am 4. und 5. März 2016.

Vorsicht vor unseriösen Rohrreinigungsfirmen!
Bei Verstopfungen und anderen Störungen der Abwasserab-
leitung in privaten Hausanschlusskanälen, die sich teilweise
bis in den öffentlichen Bereich erstrecken, ist es üblich, dass
Rohrreinigungsfirmen nach Auswahl aus dem Branchenbuch
direkt von den privaten Grundstückseigentümern beauftragt
werden. Das geschieht tagsüber während der Woche, aber
auch an Wochenenden, an Feiertagen oder nachts.
In letzter Zeit häufen sich die Meldungen über Hausbesitzer,
die durch unseriöse Rohrreinigungsfirmen mit überhöhten
Preisen oder unnötigen Dienstleistungen geschädigt wurden.
Bei der Rohrreinigung lassen sich 2 Fälle unterscheiden:
Fall 1: telefonische Auftragserteilung bei akuten Abflusspro-
blemen
Ein Hausbesitzer stellt eine Verstopfung eines Abwasse-
rablaufs fest (z.B. Regenrinne am Hausdach läuft über /
Toilettenspülung läuft nicht ab / aus Hofeinläufen sprudelt
Abwasser). Daraufhin wird ein Rohrreinigungsdienst (oft mit
24 h-Notdienst auch an Sonn- und Feiertagen) angerufen
mit der Bitte, möglichst rasch vorbeizukommen und Abhilfe
zu schaffen.
Seriöse Firmen
Seriöse Firmen fragen zunächt am Telefon nach, ob die
Verstopfung auch zu den üblichen Geschäftszeiten (keine
Nachtzuschläge / keine Feiertagszuschläge) behoben wer-
den kann oder ob Dringlichkeit besteht. Zum anschließend
vereinbarten Termin begutachtet die beauftragte Firma die
Situation vor Ort und schätzt grob den zu erwartenden Auf-
wand und die daraus resultierenden Kosten ab.
Je nach Schaden ist nach der Reinigung des Hausan-
schlusskanals die Arbeit erledigt oder die Firma schlägt
weitere ergänzende Maßnahmen vor (häufig: Freifräsen des
Kanals wegen Wurzeleinwuchs), wobei sie die zu erwarten-
den Kosten benennt.
Nach dem Beheben der Rohr- oder Kanalverstopfung kann
die Firma recht genau abgrenzen, ob der Schaden sich auf
die Teilstrecke auf dem Privatgrundstück beschränkt oder
ob er bis in den öffentlichen Kanalabschnitt reicht, der
zum Hauptkanal in der Straße führt. Die Ergebnisse und
die durchgeführten Arbeiten mit Personal- und Geräteeinsatz
werden in einem Rapport festgehalten.
Im Rapport wird dokumentiert, welche Ursache zur Verstop-

fung geführthat. Liegt die Ursache innerhalb des Privatgrund-
stücks, trägt der Eigentümer oder Hausbesitzer die Kosten
allein. Liegt die Ursache laut Rapport im städtischen Kanal-
abschnitt, weist die Rohrreinigungsfirma ihren Auftraggeber
darauf hin, dass die Erstattung der Kosten unter Vorlage
des Rapports formlos bei der Stadt beantragt werden kann.
Unseriöse Firmen
Bereits beim Telefonat fehlen Fragen nach der Dringlich-
keit des Einsatzes. Vor Ort wird häufig vermieden, Ihnen
nach Beurteilung der Situation die notwendigen Arbeiten zu
nennen und dazu eine Kostenabschätzung zu geben. Oft
werden immer neue Arbeitsschritte „erfunden“, um die Ein-
satzdauer zu verlängern und nicht erforderliche Geräte- und
Personaleinsätze abrechnen zu können.
Eine beliebte Masche bei hohen Kosten ist auch die Be-
hauptung, die Stadt würde dem Hausbesitzer üblicherweise
sämtliche Kosten des Einsatzes erstatten, so dass für ihn
nur eine geringe oder gar keine Beteiligung erforderlich wäre.
Dubios ist auch der Vorschlag nach Beendigung der Arbei-
ten, den Hausbesitzer zwecks Bargeldabhebung zum nächs-
ten Bankautomaten zu begleiten, weil die unerwartet hohe
Rechnung unbedingt bar bezahlt werden müsse.
Fall 2: Haustürgeschäfte durch unseriöse Anbieter
Seit langer Zeit sind bei Ihnen keinerlei Abflussprobleme auf-
getreten – weder im Haus noch außerhalb. Es liegt also kein
Grund vor, eine Rohrreinigung oder eine Kamerabefahrung
Ihrer Abflussrohre zu beauftragen.
An der Haustür meldet sich jedoch ein Vertreter einer Rohr-
reinigungsfirma und versucht, Sie mit verschiedenen Argu-
menten zu einer Auftragserteilung zu verleiten.
Beliebt ist die Behauptung, die Firma sei von der Stadt
beauftragt, die Abwasserrohre auch auf Privatgrundstücken
auf Durchgängigkeit oder Schäden zu überprüfen. Diese Ar-
beiten wolle man sofort ausführen, da der Ortsteil YX oder
die entsprechende Straße an diesem Tag untersucht werde.
Wenn man das nicht jetzt machen könne, werde es später
gegebenenfalls erheblich teurer.
Bekannt ist auch die Schilderung, beim Nachbarn gäbe es
Abflussprobleme und es bestehe der Verdacht, dass das
mit dem Kanal auf Ihrem Grundstück zusammenhängt. Das
müsse jetzt untersucht werden. Wenn keine Verstopfungen
o.Ä. vorlägen, müsse auch nichts bezahlt werden. Lediglich
im Problemfall kämen geringe Kosten auf Sie zu.
Fazit:
In allen geschilderten Fällen ist die Überraschung groß,
wenn sich später herausstellt, dass Sie den Versprechungen
unseriöser Firmen geglaubt und diese beauftragt haben,
während in Wirklichkeit keine oder nur eine anteilige städ-
tische Zuständigkeit besteht und/oder die Stadt Waiblingen
nicht bereit ist, drastisch überhöhte Preise zu akzeptieren.
Daher empfiehlt der Eigenbetrieb Stadtentwässerung den
Eigentümern im Fall einer vermuteten Verstopfung von Ka-
nälen auf privatem Grundstück, zunächst die Preise und
Leistungen einiger Anbieter aus dem Branchenbuch sorgfäl-
tig zu prüfen und zu vergleichen, bevor ein Auftrag erteilt
wird. Bevor Sie Werber an der Haustür beauftragen, erkun-
digen Sie sich vorsichtshalber zunächst im Rathaus oder bei
Ihrer Ortschaftsverwaltung nach dem Wahrheitsgehalt der
Behauptungen.
Erkundigen Sie sich vor einer Auftragserteilung nach den
Stundensätzen der Firma und lassen Sie sich nicht auf (häu-
fig deutlich überhöhte) Pauschalen ein. Nach allgemeinen
Erfahrungen fallen für einen einfacheren Einsatz mit ein bis
zwei Stunden üblicherweise ca. 250 € bis 400 € an, bei
höherer Schwierigkeit auch etwas mehr.
Dies sind dann auch die Sätze, die der Eigenbetrieb Stadt-
entwässerung Waiblingen im Falle einer Erstattung an den
privaten Auftraggeber einer Abrechnung zugrunde legt.

Bauernverband und Arbeitgeberverband
gemeinsame Infoveranstaltung
Termin: Mittwoch, 02. Dezember 2015, 19:30 Uhr
Ort: Großer Saal der Bauernverbandsgeschäftsstelle,

Übrigshausen
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„Mindestlohn, Dokumentationspflicht und Aktuelles im
Arbeitsrecht“
Arbeitsverhältnisse zu gestalten, wird aufgrund der ge-
setzlichen Vorschriften, vor allem zum Mindestlohn, immer
komplizierter und bürokratischer. Die Sozialreferentin des
Landesbauernverbandes und Geschäftsführerin des Arbeit-
geberverbands Land- und Forstwirtschaft in Baden Würt-
temberg, Frau Rechtsanwältin Nicole Spieß informiert über
Grundlinien der gesetzlichen Regelungen und Möglichkeiten
der Vertragsgestaltung. Vor allem die geänderten Vorschriften
zum Mindestlohn und der Dokumentationspflicht, stehen im
Mittelpunkt dieses Informationsabends.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser interes-
santen Veranstaltung!

Bauernverband und SVLFG
gemeinsame Infoveranstaltung
Termin: Mittwoch, 09. Dezember 2015, 20:00 Uhr
Ort: Saal, Gasthof Zum Lamm in Welzheim
„Streuobst, Wald und Landwirtschaft – Unfallverhütung
in kleineren landwirtschaftlichen Betrieben“ und
„Voraussetzungen zur Steuerbefreiung von Traktoren“
Der Rems-Murr-Kreis ist geprägt von einer großen Vielfalt
landwirtschaftlicher Betriebe. Dabei zeigt sich, dass gerade
auch in kleineren und mittleren Betrieben die Unfallgefahr
erheblich ist. Hier ist es meist nicht die große Maschine mit
ihren spezifischen Problemen sondern die Frage, was kann
im Alltag bei vielen kleinen Dingen getan werden, Unfälle
zu vermeiden. Herr Reinhard Fischer vom technischen Au-
ßendienst der landw. Berufsgenossenschaft informiert und
klärt auf.
Im Anschluss referiert Geschäftsführer Helmut Bleher über
das Thema „Steuerbefreiung von Schleppern und Traktoren
in kleinen landw. Betrieben“. Hier hat sich mit der Übernah-
me der Zuständigkeit durch die Zollverwaltung einschneiden-
des verändert.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser interes-
santen Veranstaltung!

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Für unsere gewerblichen Anzeigenkunden:

anzeigenplaner 2016
Mit übersichtlich gegliedertem Infomaterial möchten wir un-
seren Kunden eine unkomplizierte Anzeigenplanung ermög-
lichen. Deshalb wurde der Anzeigenplaner 2016 überarbei-
tet.

Bitte investieren Sie etwas Zeit und planen Sie bereits jetzt
Ihre Anzeigenschaltungen für das Jahr 2016. So verpassen Sie
keine für Sie wichtige Anzeigenveröffentlichung und oben-
drein sichern Sie sich – zum Beispiel bei „Rund ums Haus“
oder „Auto und Zweirad“ – Ihre Gratis-Anzeige.

Ausführliche Informationen hierzu finden Sie im Anzeigen-
planer 2016, den Sie auf unserer Homepage herunterladen
können.

Malwettbewerb für kinder bis 12 Jahre
Mach mit bei unserem Malwettbewerb und gewinne einen
von fünf tollen Schlitten!

Im Zoo ist der Winter ausgebrochen. Es hat geschneit und
nun freuen sich die Tiere über das bezaubernde Winterwun-

derland. Male uns doch ein Bild vom Winter im Zoo – zeige
uns, wie die Tiere ihr Winterwunderland erleben und was sie
dort alles anstellen.

Sende uns dein Bild bis zum

06.12.2015 an folgende Adresse:
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
z. Hd. Zentrales Marketing
Merklinger Str. 20
71263 Weil der Stadt

Bitte vergiss nicht, deinen Namen, deine Adresse, deine Te-
lefonnummer und dein Alter auf die Rückseite des Bildes zu
schreiben.

Gerne nehmen wir dein Motiv auch per E-Mail unter mar-
keting@nussbaummedien.de entgegen. Alle eingereichten
Bilder werden in einer Bildergalerie auf www.gemeindeklick.
de veröffentlicht. Möglicherweise wird dein Bild sogar in un-
serem Weihnachtsgrußteil in der letzten Ausgabe des Jahres
gedruckt.

Weihnachtliche Gewürze
Lebkuchen und Co.
Es liegt was in der Luft - ja genau der besondere Duft der
weihnachtlichen Gewürze. Diese Düfte bringen uns in die
vorweihnachtliche Stimmung. Sie haben aber auch positive
Einflüsse auf unsere Gesundheit und eine jahrtausendelange
Geschichte zu erzählen.
Anis, Zimt, Koriander, Piment, Gewürznelken und Kardamom
sind die typischen Lebkuchengewürze. Sie bilden die Grund-
lage der Weihnachtsbäckerei, sie werden aber auch in pikan-
ten Gerichten gerne verwendet.
In der römischen Kultur und im europäischen Mittelalter gal-
ten sie als wahre Schätze. Es wurden Unsummen bezahlt und
auch weite Wege zurückgelegt, um an die kostbaren Gewür-
ze zu kommen.
Anis ist ein wichtiger Bestandteil der weihnachtlichen Gebä-
cke (Weihnachtsbrot, Springerle). Die getrockneten Samen
der Anispflanze werden auch der süße Kümmel genannt.
Durch das ätherische Öl Anethol schmeckt es leicht nach La-
kritze. Anis wirkt mit seinen ätherischen Ölen krampflösend
in Magen und Darm, er ist somit ein gutes Mittel gegen Blä-
hungen.
Kleiner Tipp: Eine Messerspitze Anis in einem Glas mit war-
mer Milch hilft beim Einschlafen. Anistee wirkt auch husten-
und schleimlösend.

lager- und anwendungstipps
Gewürze sind sehr sensible Naturprodukte, die Lagerung
von Gewürzen und der Umgang mit Gewürzen haben beim
Kochen einen entscheidenden Einfluss auf den genussvollen
Würzzauber.

Gewürze sollten luftdicht und dunkel gelagert werden. Es
empfiehlt sich, die Gewürze unzerkleinert zu kaufen und sel-
ber kurz vor dem Gebrauch zu mahlen. Dazu benötigt wer-
den eine Gewürzmühle, Idealerweise mit Keramik-Mahlwerk
oder ein Handmörser aus Porzellan.

In vielen Küchen stehen die Gewürze direkt über dem Herd
(Wasserdampf und Hitzequelle) auf einem Regal in einer hel-
len Gewürzdose. Dabei geht natürlich das Aroma verloren.
Gewürze sind sensible Naturprodukte und sollten deshalb
möglichst dunkel und trocken gelagert werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


